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St. Gallen, 07. Mai 2025 

Swiss Casino St. Gallen und St. Gallen-Bodensee Tourismus verlän-

gern Partnerschaft um zehn Jahre 

Das Swiss Casino St. Gallen bleibt ein zentraler Key Partner von St. Gallen-Bodensee Touris-

mus: Die langjährige Zusammenarbeit wurde im Rahmen eines neuen Vertrags um weitere zehn 

Jahre verlängert. Beide Partner bekräftigen damit ihr gemeinsames Engagement für die touristi-

sche und kulturelle Attraktivität der Region. 

Die Region St. Gallen-Bodensee lebt vom Erlebnisreichtum, der kulturellen Vielfalt und der 

starken Vernetzung – Aspekte, die sich seit Jahren in der Zusammenarbeit zwischen dem 

Swiss Casino St. Gallen und St. Gallen-Bodensee Tourismus widerspiegeln. Mit der Ver-

tragsverlängerung wird diese Verbindung weiter gestärkt und ausgebaut. 

«Unsere Partnerschaft mit St. Gallen-Bodensee Tourismus ist ein Herzensprojekt, das auf 

gegenseitigem Vertrauen und gemeinsamen Visionen basiert. Wir freuen uns, dieses En-

gagement auch in den nächsten zehn Jahre weiterzuführen – mit dem Ziel, die Region er-

lebbar, attraktiv und lebendig zu gestalten», sagt Richard Frehner, Direktor des Swiss 

Casino St. Gallen. 

Der neue Vertrag sieht vor, dass das Swiss Casino St. Gallen sein Engagement in den Be-

reichen Tourismus und Kultur weiter vertieft. Im Zentrum stehen kreative Projekte, die ge-

meinsam mit St. Gallen-Bodensee Tourismus umgesetzt werden. Diese enge Partner-

schaft gibt der regionalen Zusammenarbeit neue Impulse und stärkt die Erlebnisvielfalt der 

Region.  

«Dank der langjährigen Unterstützung von Swiss Casinos gelingt es uns, St. Gallen als 

touristisches Erlebniszentrum zu positionieren und gemeinsam einen echten Mehrwert für 

unsere Region zu schaffen», sagt Maria Pappa, Stadtpräsidentin Stadt St. Gallen.  

Sieben Glücksorte, spielerisch zu besonderen Momenten 

Ein aktuelles Beispiel für die erfolgreiche Zusammenarbeit sind die Glücksorte, die rund 

um den Internationalen Tag des Glücks am 20. März 2025 für Aufmerksamkeit sorgten. 

Gemeinsam luden das Swiss Casino St. Gallen und der St. Gallen-Bodensee Tourismus 

dazu ein, sieben ausgewählte «Glücksorte» in der Region zu entdecken – Orte, die für Ge-

nuss, Natur, Kultur und Inspiration stehen. 

Von der Appenzeller Schaukäserei bis zum Säntis, vom UNESCO-Weltkulturerbe Stiftsbe-

zirk bis zum Ufer des Bodensees: Überall wurden symbolische Glücksjetons versteckt, die 

mit Preisen im Gesamtwert von über 3000 Franken verbunden waren. Parallel dazu konn-

ten Online-Besucherinnen und Besucher auf Glücksjagd gehen, indem sie «Glückssäuli» 
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auf der Webseite von St. Gallen-Bodensee Tourismus zählten – mit der Chance auf eine 

exklusive Ferienwoche im Radisson Blu Hotel St. Gallen. 

«Die Verknüpfung von Glücksmomenten und Interaktivität machte den Internationalen Tag 

des Glücks zu einem besonderen Ereignis in unserer Region. Wir freuen uns, mit solchen 

gezielten Marketing- und Kommunikationsmassnahmen den Bekanntheitsgrad des Swiss 

Casino St. Gallen weiter zu steigern und die partnerschaftliche Zusammenarbeit zu stär-

ken», sagt Andreas Kunz, Leiter Marketing und Kommunikation von St. Gallen-Bodensee 

Tourismus. 

Diese Aktion unterstreicht, worum es bei der Partnerschaft geht: Um das Miteinander in 

der Region, um innovative Ideen und das Ziel, Einheimischen und Gästen besondere Mo-

mente zu ermöglichen. 

 

Auskunft erteilen 

Richard Frehner, Direktor Casino St. Gallen 

Telefon: +41 71 394 30 42 

E-Mail: richard.frehner@scgroup.ch 

 
 

Swiss Casinos ist die grösste Casinogruppe der Schweiz und zu 100% in schweizerischem Besitz. Swiss Casi-

nos operiert nur in der Schweiz. Zur Gruppe gehören die terrestrischen Casinos in Pfäffikon, St. Gallen, Schaff-

hausen und Zürich, das Online Casino swisscasinos.ch sowie das Restaurant GEORGE Bar & Grill in Zürich. 

Ab dem Jahr 2025 wird das Swiss Casino Winterthur in der denkmalgeschützten Halle der Lokstadt eröffnet. 


